
Dacheindeckung mit Asbestzementschiefer. Tafel 50. 

1. Französische einfache Eindeckung 2. Eindeckung der Ixen mit Ixensteinen. 
mit überhängenden Spitzen. 

4a2.Mauerabschlüsse mit Winkelsteinen. 3. First-und Grateindeckung mit Hohlsteinen. 

2 50/00: a. ohne Deckgebinde. 
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7a.Normalstein. 1b. Saumstein. 1c.Saumunterlagsstein. Id.Quadratstein. 

2 2a. Ixenstein. 3b. Hohlstein. 
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Kernen 50... 
5. Französische Eindeckung ohne überhängende Spitzen. = Doppeldeckung mit Quadratsteinen. 8. Wandverkleidungen. 

a. mit diagunalen b. mit horizontalen 
620 20:3 g! a. auf einer Einschalung. Scharen. 
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9.Universal-Doppeldachziegeidach von Lannach. 

b.Obere Dachfläche. 
6. Deutsche einfache Deckung mit Quadratsteinen. bie Ai Einlage. 
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a. Dachziegel. 
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Maßstab zu Aa. 1-8, 
Emil. .0> 08 5 8210 4 107 5 a8 20dm. 
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Maßstab zu Fig. 3b, 4c.u. de. 

Titscher: Baukunde.


